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Beleuchtung nach
Angabe TGA Kastenrinne mit Außenwulst

Rinnenträger, Rinneneinlaufblech,
Rinnenhalter, 2 St Rinnenendboden
pro Abtreppung
Material: Titan-Zinkblech

Firsteinschubblech

Belag Stellplätze:
Quadratpflastersteine 18,5/18,5/8cm
mit 1,5cm breiten Drainfugen,
Kreuzfugenverband
Farbe Grau, Markierungssteine Dunkelgrau
Tragschicht ca. 15cm
Frostschutzschicht ca. 28cm

Belag Verkehrsflächen:
Verbundpflastersteine 20/10/8cm
Fischgrätenverband
Farbe Grau
Tragschicht ca. 20cm
Frostschutzschicht ca. 33m

Plastersteine im Bereich der
Fundamente mit Mörtelschicht

Plastersteine im Bereich der
Fundamente mit Mörtelschicht

Belag Stellplätze:
Quadratpflastersteine 18,5/18,5/8cm
mit 1,5cm breiten Drainfugen,
Kreuzfugenverband
Farbe Grau, Markierungssteine Dunkelgrau
Tragschicht ca. 15cm
Frostschutzschicht ca. 28cm
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PHASE: AUSFÜHRUNG08.07.2022

A 27.10.2021Schleppkurve, Wendekreis langer Sprinter = 15,3 m
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BAUHERR DATUM

DATUMARCHITEKT

SCHLANKREYE 43  I  20144 HAMBURG
TEL  040 - 386 57 190  I  FAX  040 - 386 57 191

KAMMER ARCHITEKTEN

BURCHARDSTRASSE 8  I  20095 HAMBURG
TEL  040 - 33954 0

SPRINKENHOF GMBH

10.05.2013

HGV
HAMBURGER GESELLSCHAFT FÜR VERMÖGENS- UND
BETEILIGUNGSMANAGEMENT MBH  VERTRETEN DURCH
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LANDESBEREITSCHAFTSPOLIZEI
ERSATZBAU EINER CARPORTANLAGE

Alle Angaben sind gem. gültiger Statik, zu überprüfen und
bei Unstimmigkeiten mit den Fachplanern zu klären !
Alle Stahlteile verzinkt. Alle Kopf-, Fuß-, Anschlussplatten,
Laschen, etc. gem. Angabe Statik.
Alle Abschlußbleche gem. Systemhersteller Trapezbleche.
Alle Stahlbetonfundamente auf Sauberkeitsschicht.

HÖHENKOTEN
OK FERTIG

GIPSKARTON

LEGENDE

OK ROHFUßBODEN
OK FERTIGFUSSBODEN

UZ UNTERZUG
DD DECKENDURCHBRUCH
BD BODENDURCHBRUCH
WD WANDDURCHBRUCH
WS WANDSCHLITZ
BH BRÜSTUNGSHÖHE

ALLGEMEINES

OK ROH
HÖHENVERSPRUNG

RS ROHSOHLE

FERTIG

ABBRUCH

STAHLBETON
MAUERWERK
BESTAND

OKFFB = ±0.00 = +........ müNN

NEU
NICHT GEGENSTAND
DER PLANUNG

1. URHEBERRECHT
DIESE ZEICHNUNG IST IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT.
VERVIELFÄLTIGUNG, AUCH AUSZUGSWEISE UND WEITERGABE AN DRITTE IST
OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DER VERFASSER UNZULÄSSIG !
2. DIN-NORMEN / STAND DER TECHNIK
DER AUFTRAGNEHMER IST VERPFLICHTET DIE GÜLTIGEN DIN-NORMEN BEI DER
BAUAUSFÜHRUNG ZU BERÜCKSICHTIGEN UND DIE REALISIERUNG NACH DEM
NEUESTEN STAND DER TECHNIK DURCHZUFÜHREN.
3. STATIK- / BEWEHRUNGSPLÄNE
DER AUFTRAGNEHMER IST VERPFLICHTET DIE AUSFÜHRUNGSPLÄNE DER
ARCHITEKTEN MIT DEN ANGABEN AUS STATIK UND BEWEHRUNGSPLANUNG ZU
VERGLEICHEN UND UNSTIMMIGKEITEN UNVERZÜGLICH DEN ARCHITEKTEN
MITZUTEILEN. STATIKANGABEN SIND MIT DER GÜLTIGEN STATIK ZU  ÜBERPRÜFEN.
4. MASSANGABEN
SÄMTLICHE HÖHENKOTEN SIND BEZOGEN AUF NORMALNULL. ANGEGEBENE
TÜR- UND FENSTERSTÜRZE, SOWIE BRÜSTUNGSHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF
OKFFB DES JEWEILIGEN GESCHOSSES. ALLE MASZE SIND AM BAU ZU PRÜFEN.
5. PLANAKTUALISIERUNG
GEÄNDERTE PLANUNTERLAGEN WERDEN MIT EINEM INDEX VERSEHEN. MIT
DER HERAUSGABE EINER AKTUELLEN PLANFASSUNG VERLIEREN DIE
VORGÄNGER IHRE GÜLTIGKEIT. DETAILPLÄNE IM GRÖSSEREN MASZSTAB
HABEN VOR DEN ÜBERSICHTSPLÄNEN GÜLTIGKEIT.
6. SCHLITZE UND DURCHBRÜCHE
SCHLITZ- UND DURCHBRUCHSANGABEN SIND DEN SCHALPLÄNEN, SOWIE DEN
S+D-PLÄNEN DER FACHINGENIEURE ZU ENTNEHMEN.

VORABZUG


